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Einnahmen und Verbrauch in städtischen Haushaltungen 
von Arbeitnehmern, Rentnern und Unterstützungsempfängern 

- 1. Quartal 1957 - 

Den Ergebnissen '.er monatlichen Erhebung '-on Wirtschaftsrechnungen für das 

1. Quartal 1957 liegen Anschreibungen von rd. 73 4-Personen-Arbeitnehmer-

haushaltungen zugrunde. Die berichtenden Familien haben 2 Kinder, von denen 

möglichst eins unter 15 Jahre alt sein soll. Eine Aufgliederung der Familien 

der sog. mittleren Verbrauchergruppe nach der sozialen Stellung des Haushal-

tungsvorstandes ergibt, daß von den in der gewerblichen Wirtschaft Beschäftig-

ten 40 als Arbeiter und 5 als Angestellt::, von den im Öffentlichen Dienst Be-
schäftigten 15 als Arbeiter und 13 als Angestellte tätig sinio Rd. 28 2- bzw. 

3-Personen Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern führten im 

1. Quartal 1957 ei umfalle ein Haushaltungsbuch, in dem sie täglich ihre Ein-
nahmen, Ausgaben und ihren Verbrauch aufzeichneten. 

Haushaltungen von Arbeitnehmern (mittlere Verbrauchergruppe)  

Einnahmen 

Die wirtschaftlichen Verhältnisse der hier untersuchten Arbeitnehmerfamilien 

haben sich im Laufe des letzten Jahres vorwiegend auf Grund von Lohn- und 

Gehaltserhöhungen weiter verbessert. Die Bruttoeinnahmen betrugen im 1.Quar-

tal 1956 DM 519 und erreichten bei einem Zuwachs von lo,2 vH im diesjährigen 

Berichtszeitraum 638 DM. An der Einkommenserhöhung sinl insbesondere die 

Bruttoeinnahmen des Haushaltungsvorstandes aus seinem Eaupteruf mit einer 

Erhöhung von 498 DM auf 531 DM (6,6 vH) und der Verdienst der im Berufsleben 

stehenden Kin-er mit einer Steigerung von 22 DM auf 45 DM leteiligt, Aus der 

Einnahmenstruktur des Haushaltungsbudgets ist zu entnehmen, daß der Anteil 

der Einkünfte aus der hauptberuflichen Tätigkeit des Haushaltungsvorstandes 

von rd0 86 auf 83 vH sank, wogegen sich der Verdienst :?er im Berufsleben 

stehenden Kiner von rd. 4 vH auf rd. 7 vH der gesamten Einnahmen erhöhte. 

Trotz des erwähnten Einkommenszuwachses'-lieben die geset7lichen Abgaben in 

beiden Berichtszeiträumen mit rd. ?5 DM nahezu unverändert, da die Haushal-

tungen durch den Wegfall des Nntpfers Berlin ab 1. Oktober 1956 entlastet 

wurden. Den buchführenden Familien stand im 1. Quartal 1957 ein Nettoein-

kommen von rd. 563 DM gegenüber 5o5 DM in der gleichen Zeit des Vorjahres 

zur Verfügung. 

Ausgaben 

Das höhere Haushaltseinkommen ist in ('er Hauptsache dem Verbrauch zugute 

gekommene  Die Aufwendungen für die Gesamtlebenshaltung lagen im 1. Vj. 1956 

bei rd. 48o DM und erreichten im 1. Quartal 1957 DM 531. Der Zuwachs der 

Nahrungsmittelausgaben von 198 DM auf 2o4 DM ( 3 vH) dürfte z. To auf Preis-

steigerungen zurückzuführen sein, Der Preisindex für die Lebenshaltung des 

Landes Nordrhein-Westfalen weist in dem gleichen Zeitraum für die Gruppe 

Ernährung eine Steigerung von 1,3 vH aus. Bei nahezu unverändertem Preis-

niveau erhöhten sich die monatlichen Genußmittelausgaben um 5 DM, Infolge 
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der Verteuerung der Kohlen blieben in Anbetracht des diesjährigen milden Wintere 

die Ausgaben für Heizung und Beleuchtung fast unverändert. Die Ausgabenstruktur 

läßt erkennen, daß mit zunehmendem Einkommen der starre Haushaltungsbedarf zu 

Gunsten der elastischen Belürfnisse zurücktrat. Während sich z. B. der Ausgaben-

anteil für Nahrungsmittel von 41 vH auf 38 vH, der für Heizung und Beleuchtung 

von 6 auf 5 vH verringerte - jeweils auf die Gesamtlebenshaltung bezogen — , 

stieg der Anteil für Bekleidung von rd. 15 auf 16 vH, für Hausrat von 8 auf 

10 vH und für Bildung und Unterhaltung von rd, 7 auf 8 vH. Die Mehrausgaben für 

Hausrat von 39 auf 51 DM sind auf Möbel: und Öfenkäufe zurückzuführen. Die um 

12 DM höheren Bekleidungsausgaben wurden vorwiegend durch stärkere Nachfrage 

nach Herren-Oberbekleidung hervorgerufen, 

Mengenmässiger Vorbrauch 

Die bereits schon seit langem zu beobachtende Ausweitung des Verbrauchs an 

tierischen Nahrungsmitteln setzte sich im allgemeinen im diesjährigen Berichts-

zeitraum bei den Arbeitnehmerfamilien weiter fort. Das günstige Angebot auf dem 

Eiermarkt hat neben e.en hohen Preisen für Frischfleisch zuitineri-Erhöhung.der 

Nachfrage von 48 auf 6o Stück beigetragen. Der K<msumzuwachs bei Fleisch wurde 

durch einen höheren Verrauch an Gefrier- und Büchsenfleisch herbeigeführt. 

Ebenso wie bei den Rentner- und Unterstützungsempfängerfamilien ging auch bei 

den Arbeitnehmerfamilien der Verzehr von Roggenrot und Kartoffeln erheblich 

zurück. Der Gemüseverlrauch war im diesjährigen Berichtszeitraum rückläufig, 

Hiervon wurden insbesondere Gemüsekonserven betroffen. Die günstigen Obstpreise 

im 1. Vj. 1957 bewirkten eine beachtliche Nachfrageerhöhung;  insbesondere von 

Kernobst. 

Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern 
lumtere Verbrauchergruppel 

Einnahmen 

Die Einnahmen der Rentner- und Unterstützungsempfängerhaushaltungen sind im 

1. Quartal 1957 mit 223 DM gegenüber 221 DM im vorjährigen Vergleichszeitraum 

nahezu unverändert geliebene Zwar haben sich die Einkünfte aus der Sozialver-

sicherung um rd. 10 DM erhöht, .lagegen hat sich aber der Verdienst der Kinder 

um rd. 8 DM vermindert, Von den übrigen Budgetposten sind noch die gestiegenen 

Einkünfte der Ehefrauen aus Nebenarbeit zu erwähnen. 

Ausgaben 

Die nahezu unveränderte Einkommenssituation ler hier untersuchten Familien kommt 

'auch in einer gegenü'..er dem 1, Vj‘ 1956 wenig veränderten Ausgabenstruktur zum 

Ausdrucke Die Erhöhung :er Ernährungsausgaben um 2 DM ist ausschließlich auf 
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4 Preissteigerungen zurückzuführen. Einsparungen - wenn auch z. T. nur gering-

fügiger Art - sind bei den Bedarfsgruppen Genußmittel, Heizung und Beleuch-

tung sowie Bekleidung zu beobachten. Die geringeren Aufwendungen für Heizung 

und Beleuchtung dürften in der Hauptsache mit dem diesjährigen milden Winter 

zusammenhängen. Die z. T. nur unwesentlichen Mehrausgaben bei den übrigen 

Posten sind überwiegend auf Grund von Verteuerungen zu erklären. Nur der Aus-

gabenzuwachs bei Hausrat um ed. 3 DM ist erwähnenswert. Die Nachfrage nach 
Bett-, Haus- und Küchenwäsche hat im 1. Quartal 1957 diesen Posten maßgebend 

beeinflußt. 

Mengenmässiger Verrauch 

Die Nachfrage 2.er unteren Verbrauchergruppe nach Lebensmitteln zeigt im lies-

jährigen Berichtszeitraum im Vergleich zum 1. Vierteljahr 1956 bemerkenswerte 

Veränderungen, die zum Teil auch preislich bedingt sind. Der Verbrauch an 

Vollmilch war leicht rückläufig, während Buttermilch, Magerkäse und Quark 

mehr gegessen wurden; auch Butter wurde etwas mehr verzehrt. Die günstigen 

Eierpreise bewirkten einen leachtlichen Mehrverbrauch, dem aber ein Nach-

fragerückgang bei Fleisch und Fleischwaren, und hier insbesondere bei Wurst-

waren, gegenüberstand Wie bei den Arbeitnehmerhaushaltungen war auch bei 

den Rentnern und Unterstützungsempfängern die Nachfrage nach Brot und Kar-

toffeln geringer als im Vergleichszeitraum 1956. Anstelle von Roggenbrot 

wurde z. Te mehr Weißbrot gegessen. Dem geringeren Gemüseverzehr stand ein 

stärkerer ObstverLrauch gegenüer. 
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1. Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in Haushaltnngen von Arbeitnehmern 1) 

Art der Einnahmen 
bzw. Ausgaben 

1. Vj. 1957 1. Vj. 1956 4. V. 1956 Kalenderjahr 
1956 

DM vH DM vR DM vH 

Einnahmen 

Bruttoarbeitseinkommen 
des Haushaltungsvorstandes 

aus Hauptberuf  531,08 83,2 498,31 86,1 580,46 79,7 527,19 83,o 
aus Nebenerwerb  2,85 0,4 3,27 o,6 2,89 o,4 3,04 o,5 

der Ehefrau . . . 15,64 2,5 17,3o 3,0 22,94 3,1 17,o6 2,7 
der Kinder . . . 45,24 7,1 22,29 3,8 50,40 6,9 39,10 6,2 

Zusammen 594,81 93,2 541,17 93,5 656,69 9o,1 586,39 92,4 

Eigene Bewirtschaftung 2)  • • o,72 0,1 0,87 0,1 2,o9 0,3 3,11 0,5 

Unterstützung aus öffentlichen 
u. gemeinnützigen Einrichtungen 13,78 2,2 15,55 2,7 13,55 1,9 16,41 2,6 

Private Unterstützungen. . . . 12,39 1,9 6,90 1,2 24,89 3,4 11,43 1,8 

Sonstige Einnahmen3) 16,6o 2,6 14,53 2,5 31,16 4,3 17,39 2,7 

Bruttoeinnahmen insgesamt4). . 638,3o loo 579,02 loo 728,38 loo 634,73 loo 

Abzüge 

Lohn- und Einkommensteuer5). . 2o,07 3,1 20,05 3,5 30,62 4,2 24,19 3,8 

Sonstige Steuern6). . . . 0,01 0,0 2,91 o,5 o,79 o,1 2,51 o,4 

Gesetzliche Versicherungen . 55,24 8,7 51,47 8,9 53,04 7,3 52,90 8,3 
Zusammen 75,32 11,8 74,43 12,9 84,45 11,6 79,6o 12,5 

Ausgabefähige Einnahmen insges.4) 562,98 88,2 504,59 87,1 643,93 88,4 555,13 87,5 

Aushaben 

Nahrungsmittel  2o3,97 38,4 197,63 41,2 238,o6 37,9 214,6o 4o,1 

Genußmittel 39,45 7,4 34,57 7,2 46,22 7,4 37,47 7,o 

Wohnung 7). 47,o6 8,f; 44,69 9,3 44,36 7,1 45,25 8,4 
Hausrat  50,51 9,5 39,o8 8,2 66,27 lo,5 51,20 9,6 

Heizung und Beleuchtung. 28,22 5,3 29,11 6,1 26,53 4,2 26,6o 5,o 

Bekleidung  82,81 15,6 70,93 14,8 117,18 18,7 80,41 15,o 

Reinigung und Körperpflege 23,74 4,5 2o,64 4,3 23,75 3,8 21,60 4,o 

Bildung und Unterhaltung . 40,70 7:7 31,83 6,6 51,52 8,2 43,11 8,1 

Verkehr  14,o7 2,7 11,24 2,3 14,16 2,2 15,13 2,8 

Gesamtlebenshaltung . . . 530,53 loo 479,72 loo 628,05 loo 535,37 loo 

Sonstige Ausgaben 8)  12,79 8,96 18,46 11,36 

Verbrauchsausgaben insgesamt9) 543,32 488,68 646,51 546,73 

  
73 74 

 
73 73 Zahl der erfaßten Haushaltungen       

1) 4-Personen-Haushaltungen von Arbeitern und Angeatellten der gewertlichen Wirtschaft und des Öffentlichen 
Dienstes mit monatlichen Verbrauchsausgaben zwischen 3oo und 500 DM. - 2) FinrAhmen au3 Gartenbewirtschaftung 
und Kleinviehhaltung. - 3) Renten, Pensionen, Zufallseinnahmen wie Spielgewinne u, ä, - 4) Ohne Einnahmen aus 
Schuldenaufnahme, Abhebungen von Sparkonten, Verkauf und Tausch. - 5) Einschl Kixehenste•Jer. - 6) Einschic 
Notopfer Berlin bis 3e,, 9. 1956, - 7) Abzüglich Einnahmen aus Untervermietung. - 8) Ausgaben für Gartenwir'z-
schaftung und Kleinviehhaltung, Geschenke, Verluste u. ä. - 9) Ohne Steuern und Aufwendungen für gesetzliche 
und private Versicherungen, Schuldentilgung und Einzahlungen auf Sparkonten. 
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2. Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Auzgabenbeträgen 
in Haushaltungen von Arbeitnehmern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen- 
einheit 

1. vj. 1957 1. vj. 1956 4. Vj. 1956 Kalenderjahr 
1956 

Menge DM Menge DM Menge DM Menge DM 
Milch, Milchprodukte, Eier - - 45, 69 - 43,35 - 44,46 - 44,12 

davon: 

Milch  
davon: 

- - 18,15 - 16,o9 - 17,58 - 17,18 

Vollmilch  1 30,079 14,01 29,701 12,67 28,901 13,6o 28,906 13,26 
Mager-, Buttermilch . . 1 o,226 o,o7 0,170 o,o4 o,266 0,10 o,526 o,15 
Kondensierte Milch. .  kg 1,430 2,58 1,253 2,26 1,343 2,46 1,265 2,28 
Sahne, Rahm  1 0,258 1,3o 0,234 1,o3 0,224 1,13 0,239 1,17 
Sonstige Milch  kg 0,178 0,19 o,034 o,o9 o,o56 0,29 o,136 0,32 

Butter  " 1,273 8,86 1,264 8,72 1 , 273 8,74 1,250 8,48 
Käse  

davon: 

11 1,945 7,66 1,767 6,86 1 ,859 7,53 1,890 7,3o 

Fett-, Voll- und 
Halbfettkäse " 1,319 6,66 1,262 6,14 1,384 6,78 1,323 6,45 
Magerkäse  " 0,105 0,24 o,o79 o,16 0,1o9 o,22 o,o93 0,19 
Quark  " 0,521 o,76 0,426 o,56 o,366 0,53 0,474 o,66 

Eier .  Stück 6o 11,02 48 11,68 47 10,61 48 11,16 

Fette (o. Buttert kg 6,186 14,64 6,378 14,25 6,8o7 16,o2 6,555 15,08 
davon: 

Tier. und gemischte Fette 
davon: 

" 5,381 12,54 5,557 12,39 5,793 1 3,47 5,613 12,79 

Rohfette  II 0,124 a,29 0,149 0,32 0,111 0,24 0,117 0,24 
Schmalz  ft 0,378 0 ,97 o.422 1,01 0 ,475 1,11 0,426 0,99 
Margarine  tt 4,879 11,28 49986 11,c6 5,2o7 12,12 5,o7o 11,56 

Pflanzl. Öle und Fette  

davon: 

ii o,8o5 2,10 o,821 1,86 1,014 2,55 0 ,942 2,29 

Speiseöl  ,, 0,596 1,57 o,602 1,34 0,801 2,04 o,?36 1,79 
Pflanzenfette  1f 0,209 o,53 0,219 o,52 0,213 o,51 o,2o6 o,50 

Fleisch und Fleischwaren " 12,199 61,01 11,481 55,99 12,586 64,98 11,276 57,21 
davon: 
Rindfleisch . . " 1,487 8,10 1,62o 8,o6 1,493 8,21 1,467 7,84 
Schweinefleisch ft 1,435 7,97 1,259 6,57 1,333 7,53 1,281 7,06 
Kalbfleisch. . . ..  tr o,o97 0,58 0,124 o,68 o,o86 o,53 0,093 0 ,55 
Hackfleisch . . " 0,573 3,o6 o,552 2,83 0,645 3,46 0,595 3,12 
Speck  ,, 1,o66 4,85 1,134 4,74 1,034 4,65 1,049 4,57 
Schinken  ft 0,415 3,53 0,402 3,24 0,551 4,56 0,434 3,6o 
Wurst und Wurstwaren I, 4,734 25,33 4,70o 24,49 5,025 27,14 4,596 24,59 
sbnetiges  ,, 2,392 7,59 1,690 5,38 2,419 8,90 1,761 5,88 

Fisch und Fischwaren " 2,243 •4,9,  2,469 5,03 2,185 4,83 1,992 4,36 
davon: 

Frische Fische . . . n 1,o55 1,78 1,235 1,95 1,o56 1,78 o,970 1,62 
Fischdauerwaren. . 

darunter: 
" 1,105  2,85 1,150 2,86 1,o54 2,81 0,942 2,5o 

Salzheringe.. ft 0,349 0.47 o,314 o,39 0,324 .0,42 0,244 0,30 
Sonstige Fischgerichte " 0,083 L,27 o,o84 0,22 0, 075 o,24 (1,080 0,24 

Brot und Backwaren . . " 25,783 27,82 28,051 28,76 27,3o7 30,03 27,661 28,97 

davon: 

Roggen-, Grau-, Misch-
und Schwarzbrot . . rt 18,324 14,84 2o,703 15,93 19,421' 15,25 2a.047 15,59 
Weißbrot und Kleingebäck ft 5,921 6,90 5,897 6,74 5,964 6,95 6,048 6,92 
Sonstiges Backwerk . . 1,538 6,o8 1,451 6,o9 1,922 7,83 1,566 6,46 
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Noch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 

in Haushaltungen von Arbeitnehmern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen-
einheit 

1. vj. 1957 1. vj. 1956 4. Vj1956 Kalenderjahr 
1256 _ Menge DM Menge DM Menge DM Menge DM 

Nährmittel 1) kg 4,793 7,44 4,t22E 7,33 5,060 7,51 45873 7,34 
davon: 

Mehl tt 2,755 2,26 2,735 2,19 3,099 2,5o 2,814 2,27 
Reis 
Hafer und Gerste  
Nudeln und Teigwaren. 

tt 

lt 

0,3(26 

0 ,394 
o,743 

e,38 

c,61 
1,23 

0 ,347 

0 ,330 
0,807 

0,41 

0 ,54 
1,22 

0 ,349 0,42 
0,324 o,52 
o,748 1,25 

o,345 
0 ,335 
o,765 

0 ,40 
0 ,56 
1,21 

Sonstige Nährmittel . 

Kartoffeln  lt 

lt 

0 ,595 

6,007 

10,042 

2,96 

1,69 

10,43 

o,6o9 

8,114 

10,775 

2,97 

2,83 

9,88 

0 ,540  2,82 

95,809 17,48 

12,337 10,91 

o,614 

41,62o 

13,743 

2,90 

8,8o 

12,96 Gemüse  
davon: 

Rüben- und Wurzelgemüse lt 1,318 o,86 1,282 o,82 1,768 1,11 1,400 o,97 
Kohl, Kohlrabi ?). 2,261 1,36 2,535 1,12 3,759 1 ,88 2,699 1,54 
Bohnen  lt - - - - o,o66 0,09 1,117 o,96 
Erbsen  
Gurken, Salate  
Sonstiges Frischgemüse. 
Hülsenfrüchte  

lt 

ft 

lt 

c,471 

2 ,799 

0 ,678 

— 

0,92 

3, 27 
o,95 

- 

0 ,509 
2,061 

0 ,776 

- 

0 ,79 
2,19 

0 ,99 

- - 

0 ,585 0 ,84 
3,263 3,25 

0 ,647 0,93 

o,168 

1,421 

4,098 

0,548 

0,17 

1 ,73 
4,13 

0,73 
Gemüsekonserven  2,515 3,o7 3,612 3,97 2,249 2,81 2,292 2,73 

Obst  lt 12,7,93 13,94 11,029 13,17 19,444 18,94 15,o46 16,3o 
davon: 

Frisches Obst 3)  

davon: 
6,668 4,76 4,512 3,66 14,160 9,24 lo,095 8,22 

Kernobst 6,63o 4,68 4,502 3,64 11,943 7,o9 6,491 4,57 
Steinobst - 1,107 o,61 2,167 1,61 
Beerenobst  " 0,038 o,o8 o,olo o,o2 1,110 1,54 1,437 2,04 

Frische Südfrüchte  4,469 6,12 4,7o2 5,94 2,959 4,01 3,134 4,23 
Gedörrte Südfrüchte o,o97 o,21 o,157 0,29 o,276 o,61 0,173 o,35 
Nüsse,maudeln und dergl. tt o,115 0,34 o,lol o,31 o,8o2 2,68 o,246 0 ,84 
Marmeladen und Gelees . lt 

K,891 1,79 1,284 2,31 o,832 1,7o 1,099 2,11 
Sonstige Obstkonserven. lt o,463 o,72 o,273 o,66 o,415 0,70 o,299 0,55 

Zucker u. andere Süßigkeiten. 4,772 10,14 4,855 11,44 6,238 16,74 5,853 13,10 
davon: 
Sirup, Kunst- und Bienenhonig " o,216 o,86 o,254 o,93 0,204 o,69 o,186 o,63 
Zucker  l, 3,887 4,72 3,843 5,24 4,675 5,85 4,7o8 5,95 
Kakao   l, c,o92 o,73 0,087 0,78 0,109 o,93 0,094 o,82 
Schokolade  II o,274 2,69 0,307 3,12 0,743 7,03 o,398 3,83 
Andere Süßigkeiten  " 0,33 1,14 o,364 1,37 0,5o7 2,24 0,467 1,87 

Sonstige Nahrungsmittel und 
6,27 5,6o - 6,16 - 6,36 alkoholfreie Getränke . 

darunter: 
Kaffeesurrogate  kg o,270 o,62 0,304 o,69 o,244 o,56 o,267 o,61 
Alkoholfreie Getränke - 1,64 1,22 - 1 ,49 1,68 

Genußmittel  - 39,45 34,57 - 46,22 - 37,47 
davon: 
Bohnenkaffee  kg o,427 9,13 0,405 8,49 o,496  10,46 o,423 8,84 
Echter Tee  II o,o19 0,58 0,017 o,54 0,019 o,56 0,018 o,54 
Zigarren - - 1,97 2,04 - 2,52 - 2,o8 
Zigaretten  - - 11,o3 8,85 - 11,34 - 9,95 
Tabak  - - 2,74 - 2,51 2,84 2,74 
Alkoholische Getränke . - - 13,16 11,31 - 17,85 - 12,50 
Sonstige  - - 0,84 - 0,83 o,65 - o,82 

1) Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen- und Rosenkohl. - Ohne Südfrüchte. 
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3. Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben in Haushaltungen von 
Rentnern und Unterstützungsempfängern 1) 

Art der Einnahmen 
bzw. Ausgaben 

1. vj. 1957 . 1. vj. 1956 4. Vj. 1 956 Kal 
7
enderjahr 
.956 

DM vH DM vH DM vH vH 

Einnahmen 

Versicherungen, Pensionen, 
Unterstützungen aus öffentlichen 
und gemeinnützigen Einrichtungen 199,90 89,5 189,94 85,9 227,27 82,1 200,05 84;4 
Nebeneinnahmen aus Arbeit 
des Haushaltungsvorstandes . 3,68 1,6 2,45 1,1 3,27 1,2 3,19 1,4 
der Ehefrau  9,86 4,4 3,49 1,6 9,83 3,5 6,25 2,6 

Arbeitseinkommen 

der Kinder  3,53 1,6 11,86 5,3 17,42 6,3 13,97 5,9 
Eigene Bewirtschaftung 2)  . . o,-.5)2 o,o o,36 0,2 o,37 o,1 1,00 0,4 
Private Unterstützungen  3,35 1,5 8,65 3,9 11,31 4,1 8,36 3,5 
Sonstige Einnahmen3)  3,01 1,4 4,45 290 7,35 2,7 4,15 1,8 

Bruttoeinnahmen insgesamt4). .  223,35 loo 221,2o loo 276,82 loo 236,97 loo 

Ausgaben 

Nahrungsmittel  1o7,66 49,2 105,73 48,8 126,L3 48,8 114,15 49,8 
Genußmittel 7,86 3,6 8,87 4,1 10,58 4,1 8,91 3,9 
Wohnung 5) 32,21 14,7 31,07 14,3 33,91 13,1 32,02 13,9 
Hausrat  4 e 9,39 4,3 6,83 3,2 10,83 . 4,2 10,16 4,4 
Heizung und Beleuchtung  18,93 8,7 21,91 lo,1 2o,55 7,9 19,09 8,3 
Bekleidung  22,17 10,1 23262 10,9 35,64 13,7 25,86 11,3 
Reinigung und Körperpflege . . 10,21 :,,7 9,48 4.4 8,51 3,3 8,76 3,8 
Bildung und Unterhaltung . 6,87 3,1 6,12 2,8 7,99 3,1 7,02 3,1 
Verkehr  ,. < • . 3,51 1,6 2,93 154 4,6o 1,8 3,41 ],5 

Gesamtlebenshaltung . . . 218,81 loo 216,56 loo 259,14 loo 229,38 loo 
Sonstige Ausgaben6) . 3,2o O 3,07 8,25 4,54 

Verbrauchsausgaben  insgesamt 7) 222,o1 219,63 • 267,39 2332 92 

Zahl der erfaßten Haushaltungen . 28 34 24 29 

1) 2-Personen-Haushaltungen mit monatlichen Verbrauchsausgaben unter 18o DM bzw. 3-Personen-Haushaltungen unter 
25o DM. - 2) Einnahmen aus Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung. - 3) Zufallseinnahmen wie Spielgewinne 
u. ä. - 4) Ohne Einnahmen aus Schuldenaufnahme, Abhebungen von Sparkonten, Verkauf und Tausch. - 5) Abzüglich 
Einnahmen aus Untervermietung. - 6) Ausgaben für Gartenbewirtschaftung und Kleinviehhaltung, Geschenke, Verluste 
u. ä. - 7) Ohne Steuern und Aufwendungen für gesetzliche und private Versicherungen, Schuldentilgung und Einzah-
lungen auf Sparkonten. 
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4. Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbeträgen 
in Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen- 1. Vj. 1957 1. Vj., 1956 4. Irj, 1956 Kalenderjahr 
1916 einheit Menge DM Menge DM Menge DM ?diene DMDM 

Milch. Milchprodukte, Eier . . 23,58 22,85 22.81 23,7.9 

davon: 
Milch  

davon: 
9,26 8,82 8,98 9,07 

Vollmilch  1 15,327 7,10 16,524 6,74 14,349 6,6o 15,58o 6,86 

Mager-, Buttermilch  1 o,279 o,lo o,157 0,04 o,o67 o,o2 0,326 o,o8 

Kondensierte Milch  1,017 1,81 1,o13 1,85 1,3o4 2,25 1,o77 1,90 

Sahne, Rahm  1 0,050 0,25 0,041 0,19 o,023 o,11 0,049 0,22 

Sonstige Milch  kg o,olo o,ol 

Butter  I, o,731 5,12 0,697 4,86 o,664 4,59 0,677 4,63 

Käse  
davon: 

" 1,152 3,71 1,083 3,52 1,189 4,03 1,148 3,80 

Fett-, 'Voll- u. Halbfettkäse 
. n o,556 2,78 0,598 2,85 0,689 3,26 o,640 3,04 

Magerkäse  " 0,107 o,21 o,o68 0,13 o,075 0,15 0,055 o,12 

Quark ,§ o,489 0,72 0,417 0,54 o,425 o,62 o,453 0,64 

Eier. . . Stück 3o 5,49 24 5,65 23 5,21 25 5,69 

Fette (ohne Butter)  kg 3,293 7,79 3,559 7,63 3,882 8,69 3,727 8,24 

davon: 
Tier. und gemischte Fette. 11 2,865 6,66 3,046 6,53 3,398 7,50 3,247 7,10 

davon: 
Rohfette  lt o,2oo 0,48 o,125 0,29 o,178 0,35 0,145 0,30 

Schmalz  lt o,287 o,82 0,372 0,91 0,313 0,75 0,310 o,76 

Margarine  lt 2,378 5,36 2,549 5,33 2,907 6,40 2,792 6,04 

Pflanzl. Öle und Fette . . 
davon: 

0,428 1,13 0,513 1,10 o,484 1,19 0,48o 1,14 

Speiseöl  lt 0,328 o,88 o,392 0,90 o,4o9 1,02 o,4O0 o,97 

Pflanzenfette  lt o,loo 0,25 o,121 o,2o o,o75 0,17 o,o8o o,17 

Fleisch und Fleischwaren . . lt 6,461 29,66 6,922 28,68 7,391 35,11 6,528 30,26 

davon: 
Rindfleisch  11 1,006 5,48 0,998 5,12 0,934 5,01 0,924 4,91 

Schweinefleisch  lt 0,779 4,41 0,728 4,03 1,023 5,87 o,814 4,63 

Kalbfleisch  lt 0,o86 o,53 0,095 o,59 o,o92 0:57 o,o85 0,52 

Hackfleisch  lt o,219 1,15 o,312 1,61 o:365 1,90 o,338 1,76 

Speck . . . ft 0,564 2,54 0,587 2,58 0,528 2,39 0,578 2,53 
Schinken . lt o,251 2,14 o,181 1,46 0,247 2,16 0,185 1,57 

Wurst und Wurstwaren  lt 2,027 9,90 3,043 11,07 2,575 12,80 2,486 11,58 

Sonstiges  ft 1,529 3,51 0,978 2,22 1,627 4,41 1,118 2,76 

Fisch und Fischwaren  1,143 2,25 1,580 2,77 1,471 2,66 1,216 2,27 

davon: 
Frische Fische  o,515 0,94 0,799 1,26 o,589 0,95 0,573 0,93 
Fischdauerwaren  

darunter: 
0,538 1,o9 0,752 1,42 0,856 1,63 0,605 1,24 

Salzheringe 0,197 o,27 o,32o 0,41 0,311 0,42 o,227 0,30 

Sonstige Fischgerichte . . 0,090 0,22 0,029 o,09 o,t26 o,o8 o,038 o,lo 

Brot und Backwaren  15,739 15,76 16,867 15,99 18,475 18,49 17,758 17,00 

davon: 
Roggen Grau-, Misch-
und Schwarzbrot  0 11,18o 8,82 12,795 9,71 13,7o5 10,27 13,577 10,27 

Weißbrot und Kleingebäck 3,942 4,66 3,425 3,95 3,855 4,43 3,492 4,03 
Sonstiges Backwerk  11 o,617 2,28 0,647 2,33 0,915 3,79 o,689 2,7o 
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Eoch: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln nach Mengen und Ausgabenbetri-igen 

in Haushaltungen von Rentnern und Unterstützungsempfängern 

Nahrungs- und Genußmittel einhei 1. Vj. 1957 1, Vj. 1956 4. vi. 
Menre DM Menge DM 

Nährmittell). kg 3,370 5,o2 35294 4,8o 4,045 
davon: 

Mehl . 11 1,785 1543 177:1.1 1,36 2,388 
Reis . .. n n e 

Hafer und Gerste 

lt 

ti 

o,361 

0,324 
0,45 
0,52 

o,321 

0,264 

o:42 

o,38 
o,395 
o,270 

Nudeln und Tefrgealen tt 0,604 o,95 0,680 o,99 
.• 

o,600 
Sonst2,go Nährmittel. lt o,296 1,67 o,318 1,65 0,392 

Kartoffeln  7,249 1,97 10,607 2,55 43,951 

Gemüse  6,782 6,29 6,972 5,96 7,669 
davon: 

Rüben- und Wurzelgemüse . .  lt 0,755 0,44 o,930 o,55 1,558 
Kohl, Kohlrabi 2)  lt 1,561 0,90 1,676 0,70 2,170 
Bohnen  lt - - - o,o66 
Erbser  - - - - - 
Gurken, Salate  tt 0,240 o,40 o,163 0:31 o,261 
Sonstiges Frischgemüse t1 1,994 2,07 1,42o 1,44 1,8o2 
Hülsenfrüchte . . . tt 0,432 o,6o o,627 0,87 0,493 
Gemüsekonserven  tt 1,800 1,88 2,156 2,09 1,319 

Obst  lt 5,864 6,65 5,418 6,37 9,429 
davon: 

Frisches Obst3) . . 

davon: 

11 2,959 2,o6 2,18o 1,7o 7,23o 

Kernobst . . 11 2,948 2,o3 2,172 1,68 5,657 
Steinobst. . . lt - - - - 1,128 
Beerenobst . . . , tt 0,011 ,03 0,008 0,02 o,445 

1,881 2,77 2,041 2,51 1,117 Frische Südfrüchte  
Gedörrte Südfrüchte ti 0,048 o,11 o,116 0,21 0,1°7 
Nüsse, Mandeln und dzrtgl. lt o,o35 0,10 0,049 0,21 o,326 
Marmeladen und Gelees . . lt o,579 1,09 0,833 1,34 0,562 
Sonstige Obstkonserven. . lt o,362 0,52 0,199 0,40 o,o87 

Zucker u, andere Süßigkeiten, . 11 3,295 5,68 2,935 5,04 4,190 
davon: 

Sirup, Kunst- u. Bienenhonig lt 0,221 o,79 0,201 o,82 o,269 
Zucker  11 2,883 3,51 2,529 3,48 3,552 
Kakao  11 0,049 0,40 0,046 0,42 0,080 
Schokolade  11 o,o89 o,79 o,o76 o,79 0,183 
Andere Süßigkeiten  11 o,c53 o,19 o,083 0,33 0,106 

Sonstige Nahrungsmittel und 
3,01 2,29 alkoholfreie Getränke  

darunter 

Kaffeesurrogate  kg 0,225 0,51 0,191 o,46 o,216 
Alkoholfreie Getränke o,35 0,54 

Genußmittel . .  7,86 8,87 
davon: 

Bohnenkaffee  kg 0,203 4,32 0,235 4,87 o,272 
Echter Tee  0,008 o,24 0,004 o,14 0,005 
Zigarren . o,54 0,39 
Zigaretten  o,42 
Tabak . . . . 

Alkoholische Getränke . . 
o,73 
1,53 :2,4509 

Sonstige  o,08 0,13 

1) Ohne Hülsenfrüchte. - 2) Ohne Blumen- und Rosenkohl. - 3) Ohne Südfrüchte. 

Kalenderjahz 
1955 195 6 

526 3,586 

1,84 2,016 
0,L9 o,351 
0538 0,250 
0,90 0,633 

1,65 02356 

7,34 24,807 

6,25 8,094 

0,90 1,036 
1,o5 1,712 
0,08 o,510 
- o,046 

0,40 0,775 
1,78 2,253 

0,72 o,417 

1,32 1,345 

8,22 6;911 

4,79 

1,57 

0,44 

o,37 

o,89 

1,52 

4,95 

7,03 

o,69 

0,90 

0,51 
0,05 

o,81 

2,14 

0,58 

1,35 

7».2 

4,12 4,433 3,14 

2,97 2,982 1,87 
o,58 1,089 0,79 

0:57 0,362 0,48 

1,6o 1,324 1,78 
rp:24- c,094 o,19 
1,o5 o,o96 o,34 

1,o3 0,773 1,35 
(3,18 0,191 0,32 

8,33 3,b14 6,47 

1,02 0,2o3 o,78 

4,41 3,175 4,00 

o,67 0,053 0,47 

1,74 0,090 o,86 

o,49 0,093 o,36 

o,228 243
,00854.

1

20

94

 

3,27 

0,48 

0,36 

10,58 8,91 

6,01 o,232 4,92 
o,16 

c:30 738174

0,005 o,19 

2,43

- 0,50 
- 0,39 
- 0,77 
- 2,00 

0,06 

• 
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